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Xiturgie. telung Der Entwiclung Der Satframentare,
%)ie wedif{dhen MNtiffalien Des “Cit Der ur|prünglichen Sorm Des ijjales. SUm

oÄmiffale unDd eine Darlegung Der Bedeu-sfe Lt Sin Beitrag AULE vergleidhenDden fung Diejer Satramentare rür Die (pätmittel-Siturgi£. I3ion Suftav erg Sriter alterliche Niiffaletradition voprausge|hickt. DieanD S  it vier Lichtdrucktafeln UunND “Coten-
bei{pielen. 89 U, S.) Berlin 1924 Unterfucungen Felbit volziehben im Hnter-

eite größerer Überfichtlichkeit unD DurchfichtigAerlag DDN Speyer Veters. Seh H_ Feit, )omwie namentlich auch, Del in Den er{chie-
%)ie AMrbeit bat HiCH AUTE Aufgabe gef{eßt. aur Denen Heitandteilen Der Niteßformulare vDiel-

run Der alten noch vorhandenen Handfchrift- Tach eine Der  leDene FTraDdition, verfchiedenelicdhen un gedruckten IO meDilchen ıy alien 5 Sage frefen, nicht in Der
unfer Hinzuziehung unDd ASermwerfung Ome Daß Die JiCteprormulare DPS einen ijJales als
Difcher mittelalterlicher Sradualien unDd Ralen- Sanzes’ mi£t Den entf|prechenDen sS$ormularenDarien Die CEntwiclung reitzultellen Die i 1 Der anDdern veralichen werDden, {onDdern D Daß{päteren NNittelalter mif Dem JYtifjale volzog, 1e Beftandteile, aus Denen Die $SormulareUnD Den Sinflüfen nachzugehen, Die aur jie be- zuljammenjeßen Sebete, Yefungen, Sefang-ItimmenDden Cinfluß ausübfen. Die 3abl Der itüicke (Introikus, Sraduale, Vffertorium, Rom-
Handfchriften uUnNDd Dructe Die Dem errajjer munio) un Anelujavers D3 FTraktus in
Tür feine Unterfuchungen AUL ASerfügung {tan- ebenjobvielen Sruppen zulammengefaßt aur ihreDen, IDAr leider jebr gering eil rait alle Lifur- efmaige BerwanDdt{cha D3ziD JUichkfvermanDdf-gifchener bei unDd.infolge Der SCSinführung bin error mwerDden. Sin SchlußkapitelDer Keformation iın Schweden zipecklos iwDurDden Yaßt Die jebr bemertkensmwerten Ergebniffe, aurunD SrunDde gingen. HSür Die vorliegenDde Die bier Haummangel leider nicht näüberMrbeit hatte Das AUT Solge Daß aOuUuSsS JIltangel eingegangen werDden Fann, in einem ä-genügenDer Unterlagen manche rheben- jammen. HBedeuffam i{t Die Seititelung DaßDen sSragen aum, anDdere ber NUuUL mitf mebr 105 Die nicht)dhmeDdijchen Sinflüfe welche TürDDer mwmeniger Gicherheit 1 beantivortfen Die Cntwiclung Der OmeDbifidhen ıj alien
ließen. JHmmerbin 1inD auch nocH 10 Die (Fr DDN Bedeutung ren, gleicQhzeitig auch in Den
gebnifte, welche Der errajjer bei jeinen eben10o QOmweDdildhen Xirdhenbauten olfenbaren.
jorgfüältigen, !eißigen un grünDdlichen iDIie )Jie AArbeit ZeUg DDN einem vorftrefflicdhen,
HoDifch vorfrefflichen Unterfucungen erzielte, rür einen ichtFEatholiten jehr anerFennens-
‚ebr erfreulich. Iar ibm auch nicht möglicdh erfen WBerftändnis Der mitftelalterlicdhen Fatho-
PINnN in Ulen Feilen befriedigenDdes Bild Der litchen Nteßliturgie. (Ss In  mIr NUuL ivdenige
CEntwiclung DesS ifjales in CO mwmeden inD Ungenauigtleiten aurgeltoBen AYohltuendD Dbe-
Der Dafür ent{heidenden Satktoren &$ zeichnen, rührt Die vornehme Urt unDd Die CEhrfurcht A
10 Fonnte DVcCH mwmenigitens in jeinen De= mit Der Der erraljer allenthalben Jeinen Se-
Deufjameren Qinien mi€t genügenDer Beftimmt- gen{tanD bebhandelt. möÖöchte Die eben{o
beit reititelen tüchtige mwpie Lehrreiche Mrbeit allen Hnterefjjen-

ASeralichen inurDden DD  =} erraljjer Die noch fen angelegentlich{t empfebhlen.
vorhandenen OHmwedifchen NMiiffalien nicht NULXC Hofeph YZraun 8. J.mifeinanDder, onDern auch mit mittelalterlicdhen
nicht{cdhmeDdifhen 1omweit verÖöffentlicht
DDer ibm on zugänglich aren. Ion Deuf= Deutfiche SCrzählungsliteratur.
idhen wurden NUuUr zwei eingejehben, Die in YLit eDerkiel unD Tintenklecs.
Omwmedifdhen ZHibliotheken ranı ein Aölner unD en{chen, Sabhrten, 2 mwifchentklänge DDn

Heinrich 2 erkaulen 80 152 S.)ein Ntagdeburger. KBei Den BHeziehungen,
De Im \päteren ‘C ittelalter zwij{chen Dem Z8arenDdorf 19292 ne
KRbheinlanDd unDd IorDdvdeut{chland einerjeifs unD Qerbker i{t Die Aufmacdhung, eigenartfig un
Comwmeden anDderjeits beitanDden, wDare  biA Der DOCH leicht lesbar Der Druc HederzeidhnungenArbeit mwohl ZUM rommen gemwefen, iDenNnN Durch einen NindejtaufmwmanDd DDN KHaum
eine größere abl hätte heranziehen unD DEL= unD inien zUum Oinnen uUunD räumen G$3ie
gleichen Fönnen. Dieje eicdhnungen (inD Die Stimmungsbildchen

um efjeren WVBerftänDdnis {einer Unter- unD GStEizzen mit ein PadadrT Motten Strichen aufs
iuchungen bat Der errajjer diejen eine aL- Dapier gemworfen. CGzenen DON Der Straße,
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aus Der Kindheit, ein eln Und Der DichHter Läßt Feinen 3 mweifel, jeine
eNDDLITS Der bei KXrupp, eine hDein- $iebe il

abrt DDer ein Kriegsausflug nach Borkum %er Erupulanf YCovele DDN Ber-12 DPS Hahres unD Totenfonntag neDer 80 (Xu KXempten 1999DDEerC GSilveiter, Das unD manch anDeres zieht
uUunNs vorüber, DurcdHpulit DD  3 erzblu DIeE VDuiftet

eines Dichters, überhufcht DDN Den \pielenden Sin JUNGger Vriefter it Der GErupulant Den
Slaubenszmweifel mitf Der » äbigEteit tirer HDdeenQichtern DPS Humors. In Der Seftalt Des

Hauptlehrers Hülfen Der 10 bitterlich mweint verfolgen jogar PfIDO: ipDie ererbte Anlage
jein aLmesS Deuf{ichland beFennt liCH er u aDn]lınn lauert im HintergrunDd 5n

Faulen AUTL Dartei Der beimlichen ‚SreunDe ales Den Schächten jeiner fieren peegle iteben ab=
mechfelnD „sSluten Der PDPoefie (OlagenDdebelinnlich Sftilen unD Seinen aur Der $ 3elf
“iervenmetter unD lang{am fießenDe MDer-er ganzen efolg  art Diefer Vartei )ei a {22

aulens BZüchHlein beitens empfohlen muf  “ 10 zeicnet Der Dichter LDrmwDrt jeinen
SreunD leider äßt Der erraljer attch 1

Mar ungnice 5)as u  4  De Haus ASerlauf Der CErzählung je  In IO Öngeiftiges
5 viel berumge|penitern SItanur(Sin “Homan 80 (120 S.) Hannover 1993

905 ponho Surchtund  itleiD Dieleßgte ITacht des Prieiter-
poefen DDN Der Losiprecdhung nach Der NbenD-

%)as mit ver]|  enDderiihHem Se{chmactk a11S= beichte bis AUT 2Yegzehrung in Den Slammen,
geltattete Händchen enthält eigentlich Feinen Denen Die erite StunDe DeS Tages
“Koman DnNDern ZmDel GCSEhizzen Die erite Das Alerbeiligite enfreißen IDI azmwi)cdhen

DaAs alte mu  n  De Haus DrLreNDe, Der liegt mu  Des Aufgebenwolen icheinbare (Snftf=
greije CScohüäfer Dilgram anglam (tirb£f NUL be- Ipannung im beitern SeplauDder DPeS alten
veu DDN jeiner (SnFelin, Der leinen Ulrite (Sin Vfarrers, 20g MAnfäle jeines 2 mweifeltwahns
fein gezeichneter egenf{a Das zerrifiene, SeL»=
rallene blinDdrenitrige Haus mit Dem Erummen,

beim (Sebet Der Düämmerigen Ir un
auf Dem Heimmweag Durch Den nächtlichenlahmen aun unD Der leuchtenDde Sarten Sfthurm %Ja ruft iDn Die Seuersbrunit zum

mif leinem Di  arbigen bebenDden, mwmilden Berogtirchlein zurxü  (vu Isor Der Sefabhr. 1n Der
en Der reire, Dem rab zuneigenDe Die euchariftifchen Seitalten Omeben DPLU=
Sre  1$ unDd Das blütenfriiche {fingenDdea fiegen jeine Anfechtungen in nichts Sr batftanzenDe inD DE reinen Nitenfhentums, NIeEe gezmweifelt je  In Slaube IDAL =
Die NUuL gemwinntf Dadurch Daß ma  — weDder er{chüttert froß Der goftesläfterlicdhen 3 mangs-QNeltkrieg noch IYladqhkriegsprobleme gemabhnt vorftelungen %)Jie CSprache i{t voll erMDIrD Dichteriich DDN gerInNgeLem I Serf DE reich neuge|Oaffenen Bildern 5
aber tofflich {pannenD ijt Die anDdDere Hüälfte reich %)Jie Geelenkämpfe DeS GSErupulanten
Ulrite, gelocft DDN Der un DDN Der (inD mif zmwingenDer ra geftaltet Der amp
blauen HSerne, irD Trapezkünftlerin In mit Dem Seuer iIt DDN atemraubenDer, auchWWanderzirkus unDd ält als pfer eines ebl DDLC Dem Sräßlicdhen nicht zurüc|heuenDder
gehenDden CScoOhujfjes Hier IDICrD Der AntcOhluß Sroßartigkeit; unDd LA  ber Den Tieren geli{ch-

Die »eit gefucht aber Der tolle KXunftreiter, leiblicher “Cot leuchtenDde Siprel reli=
Hauptmann Der mahnfinnigem Hagen giöfer rhbebung
nach Artifjtenberühmbheit Ulrites en unD
jein eIgeNEeS zer|tört iIt PINe? peinliche Er{ Hei- er MNbenteurer in Purpur NRoman

DON Hans vjelie 80 (464 S.)HNUuNg (Sin wehmütiges b{ hiednehmen finD KXempten 19909 DIE VPuftertDie leßten Aeilen UnD Die re unDd
in unDd auf Der SanDditraße ie IlIs DIie Korjen 1734 DieDder einen Verfuch
ohne OSinn in Die $Seite iDinDet 5a [äßt machten, {icH Der Drücenden Herr{haft SGenuas
INa  j Die 3irkusmwmagen in Die Serne ziehen unD 5 entziehen, itellte ibnen Der weftfälifche
idbanDert Die Straße zurüc AUMI Ausgangs- Baron S hHevodor Jleubor Der ein be-
punEkt Ur „feligen Dorffrühe ibrem nact= mwmegies $oben in s$Sranfreich Spanien
ilbernen Slanz Der Fleine Ziejenteich Ligerft Holkand (EnglanD unDd Htalien binter
mwie eine sSreuDentfräne Das mu  144  De Haus il batte, engli unDd Tranzöfi Unter{tüßung

Den Himmel itoßen. ibn auseinanDer- in Ausficht IDeNnNn \ie ibn ZUmMm X önig ausrierfen
zureißen, Damit binauffliegen Fann, Der fofe Cl WurDde Der Siücksritter 8 Zheodor
Cohüäfer GD werDden Das2Haus unD Der X önig DDN Korfika Doch Eonnte ji
AYandermwmagen 5 ymbolen Der beima  en Senua, Srankreich unDd DU]I SseinDe nicht
Aermwmurzelung unDd DeS Sriebes in Die HSerne Halten : 1743 verließ Die nje rür immer,
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ar 1756 in Enagland. Diejen YHben- AUL SindtEultur abgefallenenErb{ohn wiede

feurer in VPurpur macht ojelie ZUum Helden 1i 3 mwei Srauenge|talten verförpern
beiden NtächHte, Die Chrißjans gele ringenjeines biftor  en Komans. Sr zeichnet ibn

als Iannn mi£f beweglichem, OHarfem PeLU» SElifabeth DIie Eunitbegabte SGeheimratstochter,
{tanD mweitfliegenDder politifcdher anfalle Die Durch Srbanlage einem Yrühen FToDde ge=
infulfiver NienfOhenkenntni un freifjicherer mweibht i{t un auUus einem QanDd-
Mienfchenbehandlung, aber Das alles enf= eDelingge{Olecht Ferngejun®d In Hrbeit unDd
erfef Durch mwmurzellofjes, |MHeinfüchtiges sSreuDde Der Bauernheimat unlöslich DPL=»

CSoOaufpielertum Das { aur unbegrenzte mwachjen Äöb Diefe NaturverbunDdenheit Z43uLr>
SEinfühlungsgabe grünDet ASergebens Jucht hilds geraDde DUrCcH eine Badeijzene ge{hildert

DDM ein ZUmM Sein Dringen nicht iDerDen mußte, äßt { bezweifeln Dn E
Der “Xoman ge]unD Yrei DDN Sefühls{eligkeim{joni{t enDet als FinDdilcher (Sreis mi€£

VPuppen ND RXinderkram RX önig pielen un Aortkünftelei NUuLr ® Dbreit %)Jie MSa
icht Der äußere Nißerfolag it Jeine STragik itattung mit Dem großen ruck unDd Dem Bild-
DoNDern Das Verfagen Der INNern CEntwiclung mu Der Kapitelinitialen it ungemwöhnlich

IÖnSr mißbraucht Zufallsgaben jeltenen (Se-
Fönigliche CSingebungen jeiner reichen beinifche eutf CErzählungen DDN ul

tCatfur unD SnaDden göttlicher Hnipiration 5 L3 o S  it Cinführungfelb{tgenießeri]chem pie Itatt i ernit uUnDd DDN sranzistka BBram 8 (190 S.)
{elbftlos als IHerkzeug in Die anD Der Yior- Rln 19909 emjehung z legen %Jie rür unjern Seichmact IUm Y)Etober 1918 nabhm e1in gnädiger SDDfäüänDdelnD mwmirkenDden KXulturformen DeS “RoFoto
finD Das QXebenselement DPS Föniglicdhen SauF- Die WBerfafterin binmweg Sine pietätvole anD
lers 10 berber UnD urmüchfiger iDirkt Das bat Die KRheinlanderzählungen gefammelt Die

alle müährenD eines zwölrjährigen AufenthaltsD] KQandi{hafts- unD Sittenbilod eich HBerlin enf{itanDden {inD unD ]5) Dajein Derabgeiturte Charatktere, ({pannenDe andlung
uın mutmwillig bildbarfte Sprache machen Den n)u nach Der Heimat verDantken Hhei-
“KRoman S vergnüglicher Kejung Die efIDOA.: nı KandichHaft unDd rheini{ches en|chen

leben aQUS Der Binger SegenDd i{t mif großemmoralifierenD austlinat. (prachlichen Se{chick ge{hildert 12 unDd
Z)ie Septembernovopvelle. Ion MHrnolt helmerei euchten aus jedDem Iiiort %Ja ziehtBHBrerconnen. 80 (54 S.) Berlin 19923,

Cn KRomwohlt Der Deutfiche ein Durch alle Zeiten Des
Hahres DurcH Cisgang UnND RebenblütenDduftQ83ie in jeinen Dramalfi  en er]ucen Durch Den Sommer, IDenNnNn Der FTeergeruch Der

(„VBatermord‘ unDd Srzeffe“) FünDdet fich auch { mif Dem euchten Mtem Des IBafjersIn Diejer Yovele Arnolt Bronnens Die “Kücts-
Fehr 5 NRealismus unND Naturalismus mI UnD Durch Die Tage Der Yefe UunD Des

J5Seins ISSer IDICD HicH nicht Yreuen%er Vormurt Den Thomas Ytann Im „ SDO Dem trinfrelten Kbhein  er rre, Ki=
Venedig mit vornehmer Zurüchhaltung als riule Xieschen E brap alt mi

jentimentale Aerfallser|heinung behanDdel£t
Ir bier iIns entfefjelt Bruftfale umgejeßt goftergebene NMlun  nfiele ber Junfcht

%)eimel mein MUrre achtwmäcter Uf=
Tro8 DesS YiorDes unD Doppelten Gelb{t- Bileball Der „Ye  in CESrempel itatemwmiert”morDes, fcoß Der Geptemberitimmung i{t Die Träudche, Das „DIE Zege rTefie muß  .. Damit
Srzählung mebr Inklage UnD Aufreizung Die zwei „baffenDite Zardhie zulammefommeDie Dra als Sericht über Den INUP- LYiescdhen Ungemwitter mif Der {inkfen „Bab-
gemwordenen FSrieb ber Die naturalifjtilche bel“” unD Den ge{hicten CohneiderhändenSeelenroheit Fann Das manierierfe er! %)oreftte Sauerbier, Die NUL 12 Honoratiorennicht binwegtäuf{cdhen ale Beiftriche feblen „beFfocht SeraDe Der märcghenbaftennD 1e VDuntkte Cu  A  en eier. DDN
unD CSaßgantang ab %)as ol mobhl anDdeuten, SrieDdDensfrÖöhlichkeit jinD iefe rheini{chen (Sp.

DHichten im enDoliojen Xrieg 10 herzerquicenDdDaß Die äße in atemlof{em Hocdhdruck hervor- 5 egj]engeitoßen werDden, Dem ann egine Cr  ‚pfungS-
pauje ZUm QuftiOhnappen D1g äüämpfer Koman aus Der Z bheater- A
Heilige S rDe Koman DDN rIeDrTI wmelt DDN Yitaria KHegina SYünemann.

80 (208 S.) R8ln 19909 em80 536 S.) HBreslau 1999
ergitadt-AAerlag %Jie Tochter eines böberen Beamten gebt
Heilige SrDde Die SrDde Des mwe{itfäli{chen aus Dem Drang 5 jelbftänDdiger DBerfönlich

Bauernhofes, zieht mıf elementarer ca Den Feitsentfaltung U Tbheater irt{chaftliche
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%s Schmi De eirlu fo eT,; annn literari{cher Berater
A VBerworfenheit Des eines AWBerlags HKegiftrator bei einent Cpe-

e1nNS, al Das Führt {Oließlich zUm Difeur, Annoncenchef 1D aumelt er DDnN einem
lebensgefüährlicdhen INervenzufjammenbruch. Sn ins anDere unDd i{t DocH nie unglücklich ine
Schriftftelerei unDd XehrtüätigFkeit, in Der $Xiebe romanbhafte Sügung Läßt ibn auch Das “ICHD-
zum gleich{trebenDden Ytann, Der Der He- hen gemwinnen, Den „unergrünDlichen, en
bung Des Theaterwejens arbeitfet FommtHuths Dickopf en Jieigung INn {einer
Entwiclungstrieb rubige abn ie- Aerliebtheit vorbeigeftolpert IDAr %)Jie Sr=
rafjerin, Diefelber jahrelang Cooaufpielerin unDd zählung ıe In reinem, bunt|}piegelndem
Hühnenleiterin gemwelen, gibt bei Yem Sein- O©tfrom, Daß ginen mit » mwang
geFühl ein idOonungslof{es iLD Der J$3e1£t hinter mitnimmt Ein wertvoles £ück in Der
Den KXuliffen gegeniteitige iBgun unDd Sirfer- „Haus{haßgbücherei“, in Der Dultet eg
{ucht Das ©petkulieren auf Die niederiten In unDd Üreues als beite Bolks- undlnterhaltungs-
{tin£te Des Theaterbeiuchers Die MHbhängigtkeit literatur DJie Ausfitattfung Der BüänDd-
DDON Direktoren unND GOönnern, Die rür ibre ODen ilt UND preismwert.
un aur amipoje SrEenntlichtkeit rechnen, DasSGlüc er VDelbers Sin rheiniicherDas InD fiere CSchatten neben (pärlichem
er fragi{che Konflikt 2wijchen KXünftlertum, ucmacdher-KRoman aus Dem Yahrhun-

Dert vonQ uDmig Mathar 80bier wiichen BHühnenleben unD Srau ®Öln 1993 em (Seb M 11mwird 5 Suniten DerenVerbindung mit
Dem geiftig gerichteten Y)tann unD Der FTeil- Die greije Annajudith Die welter Des
nahme jeinen Heftrebungen gelöft SJer Helden, Deutet uUns ganz U Schlufte Den
wechj{elnDde aupla HBerlin Düljel- S)Jat elD allein fuf ef net Unfre
Dorf unD Amfterdam, gib£ Der efjelnD erzählten Schulde miedergutmache, Dat noch immer
jeelilchen Entwiclung eine Ummelt DDN Yar- Dat YVelbersglück %Jie Die ernDar
biger Anfchaulichkeit Seorg 5 filgen bat DUrı  ca als geheime

Cpannung Die umrtfangreiche (CErzählung DN3irD
Bergblüh TFTiroler Seichichten I0n Hans 5 ernDdar Defjen Seburt Dem heiß:CSoOrott Sieqht! 80 (176 S.) Srei- blütigen Kathrinden Das Soben Fojitefe, be-

burg 1999 Herder Seb (+.- 3 .50) Fennen, IC Die un )eines jungen
In tiroleri{ch gefärbter ©prache, mifunfer ABlutes ühnen? QWiel Unglück mandher Heim-

Dr Das Hüantl aufs linte Öber Iuchung braucht S, bis ernDar Den Deiß-
Fommen eje Se{hicdhten Daher (Ss i{t Da erfehnten Srben jeines gemwaltigen Sobenss
wenig Srotit nicht viel Abenteuerliches werkes jieht UnDd rügt Daß
Heimatsgefühl un Das Kingen YIers Kampfe Die Bennwüöltfe Des inters 1781
beijerung Der Siroler Bauernmwirtjchaft im auf mif Dem pfer jeines $obens Das Bern-
amp mitf überlebensgroßer Dummbeit arı rvretffeft %$ )ies Nitenfhenihicjal ilt e1IN-=
bringt Ötimmung unD Spannung Zum Heiten gebettet in eine mi£ überreichem Sinzelwmert O11 S=
gehören Die Kindheitserinnerungen, in Denen geitatfete Kulturfhilderung Der uchmacherei
Der Dichter 11ns miıifnımm: in Das mwindDzerwehte ® Sennep 1m Bergifchen unDd FA on{hHau im
Hüäusl boch ben In Aundler Berg; DDN Der „MDE  en Deutichland” S  it einer Süle(  in QHausbant {iebt INd: 144  ber Dre Hergtetten UnND DDN fechnifqhen unD Dialektijqhen AusDdrücken,
liebt Drunfen Das IDe Huntal alıl iIt Der mi€£ ales beglänzenDder $liebe unD Däftiger
Hanfei als Bergbauernbub aufgewachten, bis Kealifti£ er! MNtathar Die FTuchmacher-

in Die S£fuDdi Fam erban Fernige (Sr- un in ibrem Übergang AUm sSabri£fbetrieb
ziehungsmweisheit ilt ® Haus auf Dem Berg- I$SerDen aucHh nicht alle Hantierungen -
borf in Die DD  z} Holiteini{cdhen ber, DDN Der Qaulich Elar, DE DIie Jitafje DDN Ylamen
Niaterkant DPS Dichters Rinder geboren un Derfonen geraDeziu, 10 bleibt DocH ein
finD (alzfri{che Quft hbineinmwmebt tarter Cindruck DDN Eraftvollem $.eben unD
Cin gufer Stolperer KRoman DDN G$$ j 1 Kulturftreben, Das unfer Das hÖöbere egje DesS

belm CSouljen EL 80 (172 ©.) Kegens- Seiftes unD Der GSi  ei gebeugt MDWiCrD
burg 1993 DJE: (  \D) SJer KXaplan DD Heiligenberg, NRoman
Sin gufer Stolperer rällt nicht ei aLs Der »eit DPS Kulturkampres on

mein Der le  nnige CDdmunDd DDON Dem UMmMmMm- Hubertus ra rafra 80
(268 S.) Donaumwmörth 1993 CajtianeumgelQheiten SottfrieD Der immer wDieDder 44  ber

jeine eigene Herzensgüte itrauchelt unD DDn Creignifje Des Kulturkampfes finDd aus Dem
{feinem Xebensmut DOLr bötfem OSturz bemwabhrt Ieften unDd en na einer Ihmwmacdhangedeu-
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efen SegenD verleagt, Deu  an unDd pbilofopbhiert überDenTDD SIn rauen
ÄÖfterreichs Örenzen Durch eine Didzeje laufen. Angelifas DDLE DemSremDden Dder
Cin Pfarrer rälle Zzum Staatskirdhentum ab; rel DDL Dem Übermenfchlichen „Sr i{t Der

(eine Stele C DD  z Bifchor bevolmäch- ST 9D Sr ziebht mich immer fierer aus Dem lLieben
tigt DEr itreng IC KXaplan Der, DDn Der en Das verachtet in Den {(Ohrecklicdhen
COloßherr{chaft unter{tüßt in Der erkleidung Raum Der Cmwigtkeit itöhnt 'ie Mber nimmt
als S$öriter Die nofmenDigite Geel{orge Q 1US= iDr Das Srauen, Daß jie erben Dn grüßt
übf Dramatifche HBöbhepunkte jinD Die (Sr- „Du biit Der TDD Öit bijt Das anDdere QXeoben
bredhung Der ver|hlojfjenen 1ItCQHe, wobei Der (Es i{t reilich nicht Der qOriftliche Unfterblich-
greije Jla barpfarrer reierliche in{prache Feitsglaube, IonDdern eine pantbheiftifch-otEult
erhebt Die mitternächtliche Trauung unD Srit- gefärbfe Hoffnung, als YLeloDie in einem =
Fommunion aur Dem D DDN welcher Der Dern $oben weiterzulhmwingen Die prach-
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